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Sicherheitssituation im Jahr 2024
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Sicherheitskompetenz – militärische Landesverteidigung

• Sicherheitsressort

− Cyberraum

− Eigenschutz

− kritische Infrastruktur
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Es kommt nicht darauf an, die Zukunft 
vorauszusehen, sondern auf die Zukunft 

vorbereitet zu sein 
(Perikles)
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Datenkompetenz durch Einsatzbereitschaft

• Datenverantwortung / Datenverfügbarkeit / Datensicherheit 

als Basis für Einsätze

• Bereitstellung durch BMLV eigene Personalapplikationen 

durch den IT-Provider des österreichischen Bundesheeres 

(Direktion 6 / IKT&Cyber)

• Datenaktualität durch gesetzliche Vorgaben und militärische 

Erfordernisse
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Personenzielgruppe

• Volatilität der Personen

− Anzahl der jährlichen Stellungspflichtigen: ca. 37.000

− Anzahl der jährlichen Rekruten: ca. 16.000

− Aktuelle Anzahl Milizangehörige: ca. 35.000
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Projektzielsetzung auf Grundlage Zielgruppe

Datenkompetenz

Personalkompetenz

Sicherheitskompetenz

Zielgruppenkompetenz

Digitalisierungs- und Transformationskompetenz
6

Grundlage / Ausgangssituation
für die Umsetzung

moderner Digitalisierungsservices und
Transformationsprojekte im

Österreichischen Bundesheer
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Digitalisierung der BMLV eigenen Behördenverfahren

• Projektstart 07/2021, Umsetzung gemeinsam durch  
Heerespersonalamt und Dion6/IKT&Cyber (IT-Provider des BMLV)

• Bereitstellung transformierter Verfahren für ÖBH Zielgruppe

• Nutzung österreichischer E-Goverment Technologien

• Einhaltung höchster Sicherheitsvorgaben (Audits durch das 
militärische Cybersicherheitszentrum)

• Datenschutzfolgeabschätzung für alle Verfahren

• Transparenz und Nachvollziehbarkeit für alle Beteiligten
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Projekteinsatz 06/2023 – Bereitstellung digitaler 
Services für Bürger:innen 
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Nutzbarkeit für externe Partner

• Flexibilität in der Nutzung innerhalb des österreichischen 
Bundesheeres

• Einbindung über Organisationsgrenzen hinweg

• Nutzung der Lösung durch externe Partner (ZISA - 
Zivildienstserviceagentur)

• Anbindung an externe Applikationen (Data Consumer / Data 
Provider)
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Fakten und Zahlen

• Produktivsetzung Serviceplattform „bundesheeronline“ am 
29.6.2023 (Projektstart 1.7.2021)

• Bereitgestellte Personalressourcen: 8,9 PJ  

• Umsetzung von ca. 15 Geschäftsprozessen (Anträgen, 
Kommunikationsmethoden, Bestätigungen, etc.)

• Über 6.000 automatisierte Buchungen von 
Bankverbindungen (über 90% Ablöse von Papierprozessen)

• Verwendung von OpenSource Technologien (JAVA, 
PostgreSQL, etc.) – Aufbau eines „Werkzeugkastens“ 
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BMLV für den Bürger

• Vereinfachung und Transparenz bei Antragsverfahren

• 24/7 Servicebereitstellung  

• Ca. 9.000 Beilagen elektronisch verarbeitet ohne 
Medienbruch (bis zu 50seitige Anträge in Vergangenheit)

• Direkte und einfache Kommunikation mit Referent:innen 
bzw. Nachreichungsmöglichkeit von Informationen ohne 
Zeitverlust

• Bearbeitung der Anträge ohne Medienbruch

• Vollständige gesicherte Einbindung in der BMLV 
Applikationslandschaft 

10



bmlv.gv.at

11



bmlv.gv.at

12

Orientierung nach Zielgruppen
Ausrichtung der Service auf die Bedarfsträger:innen
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Aktualität des Antragsstatus
Jederzeitige Möglichkeit der Kontrolle des aktuellen 

Bearbeitungsstatus des Antrages
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Direkte Kommunikation
Sofortige und direkte Kommunikationsmöglichkeit 

zwischen Antragsteller und Fachbereich
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Verarbeitung ohne Medienbruch
Antragstellung – Stammdatenübersicht -

Dokumentenlieferung per Anhang – Kommunikation mit 
Fachbereich – Zustellung von Schriftstücken – 

Informationsaustausch
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Quo Vadis?

• Nutzung des aufgebauten Wissens zur Fortsetzung der 
Digitalisierung im BMLV

• Laufende Transformation von Behördenprozessen

• Nationale / Internationale Kooperationen

• Nutzung von bereits vorhandenen Daten der 
Bundesverwaltung (dadeX, SDG)
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Blick in die Zukunft

• Verstärkte Nutzung neuer Technologien für Projekte

• Digitalisierung Verfahren Wehrdienst

• Personaloffensive des Österreichischen Bundesheeres

• Verstärkung von Kooperationen (Stichwort Schulen)

• Ausbildungsmanagement (ZAMS)

− Ausbildungseinrichtungen (LVAK, MILAK, HTS, HUAK, etc.) 
und Ausbildungsmöglichkeiten (Sprachen, Management & 
Führung, technische Spezialisierungen, etc.) 

− Erreichte Qualifikationen auch zivil nutzbar
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Zusammenfassung
• BMLV von Beginn an Nutzer von Daten der 

Bundesverwaltung (einer der ersten Nutzer von ZMR 
Services)

• Schaffung einer vollständig neuen Serviceplattform unter 
Nutzung von etablierten E-Government Lösungen 
(Standardportal, ID-Austria)

• Umsetzung und Inbetriebnahme Serviceplattform 
„bundesheeronline“ – In Time/In Budget

• 24/7 Service-Dienstleister für Bürger:innen 

• Laufende Erweiterung des Serviceangebotes 

18… und darauf sind wir stolz!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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